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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TTF Knüll Oberaula : TTG Ottrau/Berfa 2013 II 
Samstag, 01.10.2022, 18:30 Uhr

Niederlage für die TTF Knüll Oberaula

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam der TTG Ottrau/Berfa 2013 II, als Friedhelm
Walther das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg beim Gastgeber der TTF Knüll Oberaula
sicherstellen konnte. Schon nach 100 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Richhardt / Richardt-Stock bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Bierwirth / Hergert. Da war final wirklich nichts zu
holen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Pistor / Kaufmann letztlich parat, um Siebert /
Fieser final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 7:11, 7:11. Recht deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Ickler / Diemel gegen Quehl / Walther. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 0:3 an den Tisch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Jürgen
Richhardt seinem Gegner Stefan Fieser letztlich beim 6:11, 8:11, 11:7, 6:11 nicht gefährlich werden.
2:3 endete anschließend das Einzel zwischen Sebastian Pistor und Fabian Siebert aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Zwischenzeitlich konnte Lars Ickler zwar einen Satz
für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Bernd Quehl, in das er als Außenseiter gegangen war,
aber trotzdem deutlich mit 6:11, 7:11, 12:10, 7:11. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen
gab Reiner Richardt-Stock bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Norbert Bierwirth
noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an die Tische. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Klaus Diemel über die 1:3-Niederlage gegen Reinhold
Hergert hinweggetröstet werden musste. Bernd Kaufmann verlor wenig später seine Partie gegen
Friedhelm Walther unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht
überraschend nach Sätzen mit 6:11, 3:11, 10:12. Das musste man neidlos anerkennen. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TTF Knüll Oberaula nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den Tuspo 1886 Ziegenhain am 08.10.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft der TTG Ottrau/Berfa 2013 II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen die TTG Ottrau/Berfa 2013 III am 08.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTF Knüll Oberaula

Doppel: Richhardt / Richardt-Stock 0:1, Pistor / Kaufmann 0:1, Ickler / Diemel 0:1 
Einzel: J. Richhardt 0:1, S. Pistor 0:1, L. Ickler 0:1, R. Richardt-Stock 0:1, K. Diemel 0:1, B.
Kaufmann 0:1 

 TTG Ottrau/Berfa 2013 II
Doppel: Siebert / Fieser 1:0, Bierwirth / Hergert 1:0, Quehl / Walther 1:0 
Einzel: F. Siebert 1:0, S. Fieser 1:0, N. Bierwirth 1:0, B. Quehl 1:0, F. Walther 1:0, R. Hergert 1:0
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